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Herren Landesklasse Gr. 4

VfL Kirchheim IV : TTC Aichtal 
Samstag, 06.04.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des VfL Kirchheim IV gegen den TTC 
Aichtal

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm der TTC Aichtal beim 8:8 gegen den VfL Kirchheim IV in der
Herren Landesklasse Gr. 4 einen Zähler mit. Besonders Ronald Titze behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den VfL Kirchheim IV gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 11 Fünf-Satz-Spielen und einem Satzverhältnis
von 37:37. Bemerkenswert war, dass der VfL Kirchheim IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: 2:3 endete das Doppel zwischen Hummel / Schorradt und Dürr / Pavlidis
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Glücklich
über ihren 3:2-Erfolg gegen Mezger / Maier waren dann indessen die Gastgeber Raichle / Steinhübl.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lange mit Stiefel
/ Mayer ringen mussten Goll / Titze in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Martin Hummel und
Markus Mezger, die Martin Hummel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hummel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewann. Zwischenzeitlich musste Axel Schorradt zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Frank Dürr, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Jürgen Raichle bezwang anschließend Florian Stiefel in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Eine knappe
Niederlage gab es nachfolgend hingegen für Roger Goll beim 2:3 gegen Fotios Pavlidis, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Ronald Titze besiegelte indessen mit einem 11:7, 4:11, 16:14, 11:7 gegen Steffen Maier einen
Punkt für sein Team. Gekämpft bis zum Schluss hatte Sebastian Steinhübl in der Begegnung gegen
Rudolf Mayer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen
Zähler für die Gäste musste Martin Hummel im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Frank Dürr
in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Dürr nun 15 Siege, bei 16 Niederlagen aus. Axel
Schorradt wehrte eine 1:0 Satzführung von Markus Mezger ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Jürgen Raichle
gegen Fotios Pavlidis, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Fotios Pavlidis jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 12:10, 10:12, 7:11, 10:12. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Roger Goll in seinem Einzel gegen Florian Stiefel etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen
war. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ronald Titze Rudolf Mayer in fünf Sätzen. Durch diese



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.04.2024 (23:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Niederlage liegt Mayer nun bei einer Bilanz von 10:6 seit Beginn der Saison. Nach einem Erfolg für
Sebastian Steinhübl sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Steffen Maier letztlich nicht ins Ziel bringen. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss
Mezger / Maier, da ihre Gegner Hummel / Schorradt nicht antreten konnten. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des VfL Kirchheim IV geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024
gegen die TTF Neuhausen/F. II, während der TTC Aichtal am 13.04.2024 gegen den SV Nabern II
antritt.

 Statistik:
 VfL Kirchheim IV

Doppel: Hummel / Schorradt 0:2, Raichle / Steinhübl 1:0, Goll / Titze 1:0 
Einzel: M. Hummel 1:1, A. Schorradt 2:0, J. Raichle 1:1, R. Goll 0:2, R. Titze 2:0, S. Steinhübl 0:2 

 TTC Aichtal
Doppel: Mezger / Maier 1:1, Dürr / Pavlidis 1:0, Stiefel / Mayer 0:1 
Einzel: F. Dürr 1:1, M. Mezger 0:2, F. Pavlidis 2:0, F. Stiefel 1:1, R. Mayer 1:1, S. Maier 1:1


